SPD Hardtberg gegen weitere Bebauung des Meßdorfer Feldes und dessen Ausläufer
(Bonn, 11.02.2019) „Der Bonner Westen und die gesamte Stadt Bonn vertragen keine weitere Bebauung des Meßdorfer Feldes. Das hat zuletzt der Vortrag des Wetter- und Klimaexperten Dr. Karsten Brandt bei der Bürgerinitiative zur Erhaltung des Meßdorfer Feldes klargemacht. Die SPD Hardtberg ist klar gegen eine Bebauung des Meßdorfer Feldes und seiner Ausläufer“ stellt der SPD-Fraktionsvorsitzende Dominik Loosen fest.
Die SPD im Hardtberg setzt sich seit jeher gegen eine weitere Bebauung des Meßdorfer Feldes und seiner Ausläufer ein und hat dies zuletzt im Kommunalwahlprogramm 2014 auch so formuliert. 
Auch die stellvertretende Vorsitzende der SPD-Fraktion und SPD-Ratsfrau in Duisdorf Gabi Mayer, stellt klar: „Eine weitere Bebauung des Meßdorfer Feldes kommt nicht in Frage. Die Frischluftschneise ist unverzichtbar und die Verkehrssituation schon jetzt unhaltbar.“ 
Selbstverständlich setzt sich die SPD für zusätzlichen bezahlbaren Wohnraum ein. Zunächst sollten aber die bereits geplanten oder projektierten Hardtberger Baugebiete realisiert werden. Exemplarisch nennen möchte ich hier die Bauprojekte an der Villemombler Straße oder Pandion.Ville sowie das Baugebiet „An den Lappenstrünken“.
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